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Babette Bürgi Wirth und Orlando Brunner füh-
ren die Praxis Psychotherapie Zürich und arbei-
ten hauptsächlich mit Kindern und Jugendlichen. 
Nach vielen Jahren in verschiedenen delegierten 
Arbeitsverhältnissen haben sie sich 2019 selbst-
ständig gemacht.

Warum haben Sie sich für Psyfile entschieden, als Sie Ihre 
gemeinsame Praxis gründeten? Orlando Brunner (OB): Ich 
wollte mir mein Administrationssystem nicht selber auf-
bauen, sondern eine bestehende Software verwenden. Wir 
recherchierten beide online, von Psyfile erfuhr ich via SBAP. 
Dass diese Software extra für PsychotherapeutInnen und 
PsychiaterInnen entwickelt wurde, überzeugte uns. 

Wie anspruchsvoll war der Einstieg in die Software von 
Psyfile, mit der Sie noch nie gearbeitet hatten? Babette 
Bürgi Wirth (BBW): Ich tue mich mit solchen Dingen nicht 
leicht, aber Psyfile erklärt sich weitgehend selber, es ist 
sehr benutzerfreundlich. Und wann immer ich eine Frage 
hatte, war Herr de Haan von Psyfile für mich da und half 
mir weiter.

Welche Funktionen nutzen Sie am meisten? BBW: Die Ab-
rechnung, das Journal, ich scanne externe Dokumente und 
lege sie in Psyfile im entsprechenden Personen-Dossier ab 
oder mache einen Verweis auf ein externes Dokument, bei-
spielsweise eine Zeichnung.
OB: Früher hatte ich noch viele Papierakten, weil ich schnel-
ler von Hand schreibe, als ich tippe. In der Arbeit mit Kindern 
oder Jugendlichen entstehen oftmals Objekte oder Zeich-
nungen. Nun übertrage ich alle Notizen und schriftlichen 
Arbeiten in Psyfile, aber ganz weg von Papier und Bleistift 
werde ich nicht kommen.

Sie rechnen direkt mit der IV ab. Was müssen Sie tun, um 
eine Rechnung an die Versicherung zu schicken? OB: Di-
rekt aus Psyfile heraus übermittle ich die nötigen Daten an 
die Firma Medidata, welche sie an die IV weitergibt. Sollte 
das Delegationssystem abgeschafft werden, wird das auch 
mit den Krankenkassen so funktionieren.

Wie hilft Ihnen Psyfile, die Datenschutz-Vorschriften 
einzuhalten? BBW: Psyfile garantiert uns, dass ihre Server 
und die Datenübermittlung den Vorschriften entsprechen 
und sicher sind. Darauf verlassen wir uns.

Was zeichnet Psyfile aus? OB: Die Benutzeroberfläche ist 
sehr überschaubar und schlank. Ich habe genau die Funk-
tionen, die ich brauche, und nichts, was mich nicht betrifft. 

ABRECHNUNG LEICHT GEMACHT 
«Psyfile rechnet mit allen Kostenträgern direkt ab»

Interview am 2. November 2020 im Auftrag von Psyfile durchgeführt 
von Stefan Michel (Journalist), Zürich.

✓   Für psychologische und psychiatrische Einzel- und
Gruppenpraxen

✓   Optional mit MediData XML-Schnittstelle zur 
elektronischen Verrechnung an Versicherer

✓   60 Tage kostenlos und unverbindlich testen
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Auch sehr wichtig: Wenn sich bei der IV oder später dann 
bei den Krankenkassen etwas ändert, nimmt das System die 
Anpassungen automatisch vor.
BBW: Was ich besonders schätze, sind der persönliche Sup-
port und das Interesse von Psyfile an unseren Erfahrungen. 
So teilte ich Herrn de Haan mit, dass ich eine Tablet-Version 
hilfreich fände, mit der ich während der Sitzung Notizen di-
rekt in Psyfile erfassen könnte. Er antwortete, dies werde 
bereits entwickelt.

«Psyfile erklärt sich weit-
gehend selber, es ist sehr 
benutzerfreundlich.»

Babette Bürgi Wirth
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